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Hände weg von der Arbeitszeit!
SPD, Grüne und FDP wollen das Arbeitszeitge-
setz aufweichen. Dieses regelt unter anderem 
eine Tageshöchstarbeitszeit von acht Stunden 
(bei einer Sechs-Tage-Woche) bzw. zehn Stun-
den inkl. Überstunden. Diese Grenze sollen Ar-
beitgeber überschreiten dürfen, wenn Betriebs-
vereinbarungen oder Tarifverträge es vorsehen.  

Das verlangen die Unternehmer schon lange. 
Begründung sind angebliche Anforderungen 
der Digitalisierung: Arbeit und Kundenkontakte 
müssten rund um die Uhr möglich sein. Für die 
Beschäftigten bedeutet das Entgrenzung, man-
gelnde Planbarkeit und ständige Erreichbarkeit. 
Kürzere Ruhepausen, längere tägliche Arbeits-
zeiten und die Vermischung von Arbeits- und 
Privatleben schaden aber der Gesundheit. Die 

Folgen sind oft Burnout, Depression, erhöhter 
Alkoholkonsum, erhöhtes Schlaganfall-Risiko, 
vermehrte Selbstmorde. Auch kommt es häufi-
ger zu Unfällen; die Produktivität geht zurück. 
Anders als oft behauptet, schaden schlechtere 
Arbeitszeit-Standards der Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf. Da überwiegend Frauen Kinder 
betreuen, hätten sie besonders das Nachsehen.  

Schutzgrenzen sind gerade in Zeiten der Digita-
lisierung wichtig. Sie dürfen auch nicht durch 
Betriebsvereinbarungen oder Tarifverträge auf-
geweicht werden. Denn viele Belegschaften 
und Beschäftigte sind erpressbar. Nur klare ge-
setzliche Schutzrechte geben uns die Freiheit, 
nein zu sagen. Es geht um unsere Lebenszeit, 
unsere körperliche und seelische Gesundheit! 



Titel	 Vorname	           Name		  Ich möchte Mitglied werden ab

        	 0 1 2 0
Straße			   Hausnummer	 Geburtsdatum

	

	

	
Land/PLZ	 Wohnort

	
	 Geschlecht�  weiblich      männlich

Telefon		  E-Mail

	 	

Datenschutzhinweise
Ihre personenbezogenen Daten werden von der Gewerkschaft ver.di gemäß der europäischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und 
dem deutschen Datenschutzrecht (BDSG) für die Begründung und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft erhoben, verarbeitet und genutzt.  
Im Rahmen dieser Zweckbestimmungen werden Ihre Daten ausschließlich zur Erfüllung der gewerkschaftlichen Aufgaben an diesbezüglich 
besonders Beauftragte weitergegeben und genutzt. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit Ihrer gesonderten Einwilligung.  
Die europäischen und deutschen Datenschutzrechte gelten in ihrer jeweils gültigen Fassung. Weitere Hinweise zum Datenschutz finden  
Sie unter https://datenschutz.verdi.de.

Hiermit erkläre ich  meinen Beitritt zu ver.di  /  zeige Änderungen meiner Daten an1)  und nehme  die Datenschutzhinweise  zur Kenntnis.

Vertragsdaten

1) nichtzutreffendes bitte streichen

Beschäftigungsdaten

 Angestellte*r	  Beamter*in	  erwerbslos

 Arbeiter*in	  Selbständige*r

 Vollzeit     Teilzeit          Anzahl Wochenstunden:

 Auszubildende*r / Volontär*in / Referendar*in	  �Praktikant*in

 �Schüler*in / Student*in (ohne Arbeitseinkommen)	  �Dual Studierende*r

 �Sonstiges	                  bis:

Bin / war beschäftigt bei (Betrieb / Dienststelle / Firma / Filiale)

Straße	 Hausnummer

    
PLZ	 Beschäftigungsort

    
Branche

ausgeübte Tätigkeit

monatlicher Bruttoverdienst

  � €

Lohn-/Gehaltsgruppe o. Besoldungsgruppe

Tätigkeits- / Berufsjahre o. Lebensalterstufe

Monatsbeitrag

  � €

Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach § 14 der ver.di-Satzung pro Monat 1 % des regelmäßigen monat- 
lichen Bruttoverdienstes, jedoch mindestens 2,50 Euro. Er wird monatlich zum Monatsende fällig. 

Ich wurde geworben durch: 
Name Werber*in

Mitgliedsnummer

SEPA-Lastschriftmandat

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE61ZZZ00000101497 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Ich ermächtige ver.di, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von ver.di auf 
mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb 
von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.

Titel / Vorname / Name (nur wenn Kontoinhaber*in abweichend)

Straße und Hausnummer

PLZ/Ort

IBAN 

Deutsche IBAN (22 Zeichen)

Ort, Datum und Unterschrift    

Mitgliedsnummer

 

 Beitrittserklärung
 Änderungsmitteilung
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Ort, Datum und Unterschrift    

anweber
Schreibmaschinentext
Online Mitglied werden

anweber
Eingefügter Text

http://mitgliedwerden.verdi.de/beitritt/verdi
anweber
Schreibmaschinentext
http://mitgliedwerden.verdi.de/beitritt/verdi
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